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A0167/23   SPD-Stadtratsfraktion 

 
Bezeichnung 

 
Sonnen- und Hitzeschutz für das Editha-Gymnasium 
Verteiler                                                                                                                                         Tag 
 

Die Oberbürgermeisterin 19.09.2023 
Betriebsausschuss Kommunales Gebäudemanagement 10.10.2023 
Ausschuss für Bildung, Schule und Sport 17.10.2023 
Finanz- und Grundstücksausschuss 01.11.2023 
Stadtrat 16.11.2023 

 
Zum Antrag A0167/23 der SPD Stadtratsfraktion: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, auf dem Schulgelände des Editha-Gymnasiums am 
Lorenzweg 81, 39128 Magdeburg zeitnah einen ausreichenden Sonnen- und Hitzeschutz zu 
installieren. 
 
wird wie folgt Stellung genommen: 
 
 
Die Sanierung des Editha-Gymnasiums erfolgte auf der Basis der für die Baugenehmigung 
eingereichten Projektunterlagen und der daraufhin erteilten Baugenehmigung. Mit der Sanierung 
wurden die Forderungen der Baugenehmigung umgesetzt und im Rahmen der 
bauordnungsrechtlichen Abnahme, u.a. auch vom Landesamt für Verbraucherschutz und der 
Arbeitssicherheit, ohne weitere Auflagen bestätigt. 
 
Im Gymnasium werden aktuell ca. 900 Schüler von ca. 100 Lehrern unterrichtet. Für die 
Gesamtpersonenanzahl von 1.000 Personen muss auch eine befestigte Fläche als 
Bewegungsfläche vorgehalten werden. Der Schulhof des Editha-Gymnasiums verfügt über eine 
erhebliche Größe. Für die Gestaltung der Grünflächen wurden mehr als die beauflagten 
Baumersatzpflanzungen und zusätzliche Strauchpflanzungen durchgeführt. Trotz des Anteiles 
von ca. 50 % ungepflasterter Hoffläche (Grünflächen und Sportflächen) an der Gesamtfläche, 
bleibt eine relativ große Pflasterfläche. Für die Hofpflasterung wurde aus dem vorhandenen 
Sortiment das hellere Pflaster ausgewählt, da mit der Farbvariante Grau / Anthrazit ein noch 
höheres Aufheizen der Schulfläche verbunden gewesen wäre. Dennoch zeigt sich, dass die 
getroffenen Maßnahmen nicht wirksam genug gegen ein Aufheizen sind.  
 
Mit Aufnahme der Nutzung eines Objektes ergeben sich üblicherweise immer neue Erkenntnisse 
und Verbesserungsmöglichkeiten. Diesbezüglich bietet auch die Schulhoffläche des Editha-
Gymnasiums weitere Entwicklungsmöglichkeiten. Aus Sicht des Eb KGm sind zusätzliche 
Baumpflanzungen und Grünflächen oder Verschattungsanlagen vorstellbar. Auf Grund der erst 
während der Sanierung des Editha-Gymnasiums getroffenen Entscheidung zur Nutzung des 
Hauses C sollten weitere Maßnahmen im Gesamtkontext zu der damit verbundenen 
Gesamtschülerzahl getroffen werden.  
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